
VEREIN ALPINER MINERALIENSAMMLER
GRUPPE WIENER NEUSTADT

Postanschrift: Mineralogisches Museum Wiener
Neustadt Himmelbachgasse 2, 2700 
Wiener Neustadt

Zusammenkünfte: jeden 2. Samstag im Monat, 16 Uhr,
Gasthaus Matula, Ecke Fischauer- 
straße/Dr. Eckenergasse
16 Uhr: Mineralientausch
17 Uhr: Vortrag/Film/Besprechung 

Vortrags- und Filmabende, Diskussionsrunden, Kurse, Bespre­
chungen, Berichte, Mineralogische Exkursionen, Mineralien­
schauen, Tauschabende.
Alle Mineralienfreunde sind herzlich eingeladen, unsere Veran­
staltungen zu besuchen! Nehmen Sie auch Freunde und Be­
kannte mit, die interessiert sind, die Welt der Mineralien und Kri­
stalle zu erleben!
Unser Verein gibt Ihnen die Möglichkeit, Mineralien günstig zu 
erwerben, sich mineralogisch weiterzubilden, Mineralienfund­
stellen kennenzulernen, gemeinsam mit Gleichgesinnten Exkur­
sionen zu unternehmen, aktuelle Fragen in Verbindung mit der 
Mineralogie zu diskutieren, sowie sich eingehend informieren 
zu lassen.
Unsere Informationsblätter bzw. Vereinszeitschriften
MINERALIENSAMMLER Zeitschrift des Vereines Alpiner Mine­

raliensammler, erscheint einmal jähr­
lich, enthält das gesamte Programm 
des Vereines, Mitteilungen und we­
sentliche Informationen.

DIE EISENBLÜTE Zeitschrift beteiligter Vereine, enthält
Beiträge und kurzgefaßte Programm- 
Obersichten, erscheint zweimal jähr­
lich.

RUNDSCHREIBEN
MERKBLATT
LIBERSICHTSBLATT

als zusätzliches Mitteilungsblatt 
über Vorteile der Mitgliedschaft
über Generalien und Vereinsveran­
staltungen

Samstag, 14. Feb.

Samstag, 14. März

Samstag, 4. April 
Ausnahmetermin

Samstag, 9. Mai

Samstag, 13. Juni

Samstag, 12. Sept.

Samstag, 10. Okt.

Samstag, 14. Nov.

Samstag, 12. Dez.

Mineralientausch
Besprechung: Brasilianische Edel­
steinmineralien
Lichtbildervortrag über »Mineralogi­
sche Studienreise Brasil 80«
Mineralientausch 
Diskussion über aktuelle Belange 
Filme über »Iguassu-Fälle, Brasilien« 
»Vom Tadj Mahal zum Mt. Everest«
Mineralientausch
Überlegungen: Sammelfahrten in
nah und fern — unterschiedliche 
Aspekte
Lichtbildervortrag: Berühmte Mineral­
fundstellen in Minas Geräts: Virgem 
da Lapa, Itatiaia, Santa Rosa.
Mineralientausch
Besprechung: Mineralien aus Mada­
gaskar. - Bildbericht »SW-Afrika 80« 
Diavortrag: Indien-Nepal

Steine vom Himalaya
Mineralientausch
Besprechung: Mineralien aus Mexiko
Dr. W. Quellmalz, Dresden: »Kostbar­
keiten aus dem Sächs. Erzgebirge«
Dia-Vortrag
Mineralientausch 
Besprechung: Alpine Mineralien 
Berichte über durchgeführte Sommer- 
Exkursionen
Mineralientausch
Dia-Vortrag v. Dr. W. Paar »Nordameri- 
kan. Mineralfundstellen«
»Exponate alpiner Fundstellen«
Mineralientausch
Lichtbildervortrag »Im Zauberreich 
der Kleinkristalle«
Diskussionsrunde.

Mineralientausch 
Mineralienquiz mit Preisvergabe

WIENER MINERALIENTAGE 1980 —
ein Besucheransturm

Die große Frühjahrs-Mineralienschau unseres Ver­
eines im Haus der Begegnung in Wien-Rudolfsheim 
gehört schon seit Jahren zu den großen traditionel­
len Mineralienbörsen Österreichs — ers dürfte wohl 
deren größte sein. Bei 200 Laufmeter Ausstellungs- 
fiäche — auf zwei Tage bezogen —, einer Besuchs­
dauer von zwei Tagen und einer Besucherfreguenz 
von 8000 (!) sucht sie wohl ihresgleichen in Öster­
reich.

Neben den vielen einheimischen waren etliche aus­
ländische Aussteller vertreten, Deutsche, Italiener, 
Jugoslawen, Inder, Amerikaner. An besonders inte­
ressanten Ausstellungsstücken seien erwähnt: herr­
liche, klare, aufgewachsene Amethyste aus Sardi­
nien, welche an die Las Vigas-Stufen aus Mexiko 
erinnern, die exzellenten Granatvarietäten Hessonit, 
Großular und Andradit, von Edelsteinqualität aus 
dem Piemont — ebenfalls von Italienern mitge­
bracht; rote aufgewachsene große Rhodochrosit­
kristalle aus den USA, hochqualitative transparen­
te gelbe Wulfenitkristalle aus der Sonora/Mexiko..

Selbstverständlich konnte man an den alteingeführ- 
ten Sonderständen sich über Mikroskope, Fachbü­
cher und Zubehör informieren.

In den vereinseigenen großen Vitrinen wurden aus­
gewählte Exponate der Herren Hintersteiner, Steger, 
Dipl.-Ing. Sturmmair und Herbert Weber dem Publi­
kum vorgestellt.

Einige größere Stufen aus dem Mineralogischen 
Museum Wiener Neustadt zogen gleichfalls die 
Blicke der Besucher auf sich.

Nach Ausstellungsbeginn erschien ein Aufnahme­
team des ORF-Fernsehens und filmte einige cha­
rakteristische Exponate, Vitrinen und Aussteller­
stände.

Bereits in den Samstagstunden war der Besucher­
strom enorm. Als nun am selben Abend das ORF- 
Fernsehen in FS 1 — Österreichbild — die Schau 
auf den Bildschirm zauberte, stieg das Interesse 
des breiten Publikums derart an, daß am zweiten 
Ausstellungstag — dem 16. März — ein Besucher­
andrang einsetzte, wie man ihn bei dergleichen Ver­
anstaltungen noch niemals registrieren konnte. Der 
große Saal faßte die Besuchermassen nicht mehr 
und viele Interessenten mußten auf das Fortgehen 
anderer warten, um eingelassen werden zu können.

Frühjahrs-MINERALIENSCHAU 
in WIENER NEUSTADT

1. März 1981 9 — 15 Uhr 
ÖGB-Zentrum, Gröhrmühlgasse

24
Bezahlte Anzeige!



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Die Eisenblüte, Fachzeitschrift für Österreichische
Mineraliensammler

Jahr/Year: 1981

Band/Volume: 2_3_1981

Autor(en)/Author(s): diverse
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https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21546
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=73035
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=535526

